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Beschreibung
Das Kriegsschiff könnte mit dem Feldzug des Severus Alexander gegen die Sassaniden unter
Ardashir I. in Verbindung stehen. Schultz (1968) vermutet, Aigeai habe als
'Durchgangsstation für die auf dem Marsch zur Operationsbasis Antiochia befindlichen
Truppen' gedient. Ähnlich Haymann (2014) 121. Die Rückseite nennt zudem in Abkürzung
einige der Stadt verliehene Ehrentitel.
Vorderseite: Drapierte Panzerbüste des Severus Alexander mit Lorbeerkranz in der
Rückenansicht nach r.
Rückseite: Schiff (Galeere) mit Steuermann, sechs Ruderern und zwei Feldzeichen (signa)
nach r. Oben die Jahresangabe ZOC (= Jahr 277).

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 14.45 g; Durchmesser: 28 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 230-231 n. Chr.
wer
wo Aigeai

Verkauft wann
wer Firma Auktionshaus Hobria (Berlin-Ost)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/175735


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Severus Alexander (208-235)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Kleinasien

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Gebrauchsgegenstand
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Stadt
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